
 

 

 

10.5 Fernteilnahme und 
Fernabstimmung 

1. Der Vorstand ist mit Zustimmung des Aufsichtsrats 

ermächtigt, vorzusehen, dass die Aktionäre an der 

Hauptversammlung während der gesamten Dauer von 

jedem Ort aus mittels einer akustischen und allenfalls 

auch optischen Zweiweg-Verbindung in Echtzeit 

teilnehmen können, die es den Aktionären ermöglicht, 

dem Verlauf der Verhandlungen zu folgen, und sich, 

sofern der Vorsitzende Ihnen das Wort erteilt, selbst an 

die Hauptversammlung zu wenden (Fernteilnahme). 

 

2. Der Vorstand ist mit Zustimmung des Aufsichtsrats 

ermächtigt, vorzusehen, dass die Aktionäre ihre Stimme 

während der Hauptversammlung auf elektronischem 

Weg von jedem Ort aus abgeben können 

(Fernabstimmung). In diesem Fall hat der Vorstand zu 

regeln, auf welche Weise die Aktionäre Widerspruch 

erheben können. 

3. Für die Fernteilnahme (Punkt 10.5.1) und die 

Fernabstimmung (Punkt 10.5.2) kann eine gesonderte 

Anmeldung verlangt und für das Ende der Anmeldefrist 

auch ein von § 111 Absatz 2 AktG abweichender, 

früherer Zeitpunkt festgelegt werden. 

4. Im Zuge der Fernabstimmung (Punkt 10.5.2) abgegebene 

Stimmen sind nichtig, wenn der Beschluss in der 

Hauptversammlung mit einem anderen Inhalt gefasst wird 

als im Formular oder in der Eingabemaske vorgesehen. 

5. Beschlussvorschläge von Aktionären gemäß § 110 AktG 

werden nur dann zur Abstimmung gebracht, wenn der 

Antrag in der Versammlung wiederholt wird. Bei 

Beschlussvorschlägen von Aktionären, die an der 

Hauptversammlung im Wege der Fernabstimmung 

(Punkt 10.5.2) teilnehmen, tritt an die Stelle des 

Erfordernisses nach Satz 1 die Stimmabgabe auf 

elektronischem Weg vor der Hauptversammlung oder die 

Herstellung der Verbindung zur Stimmabgabe auf 

elektronischem Weg während der Hauptversammlung 

durch den Aktionär, der den Beschlussvorschlag erstattet 

hat. 

6. Eine Hauptversammlung kann nach Maßgabe der am 

Tag der Hauptversammlung geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen ohne physische Anwesenheit der 

Teilnehmer durchgeführt werden (virtuelle 

Hauptversammlung). Der Vorstand entscheidet mit 

Zustimmung des Aufsichtsrates über die Form der 

Durchführung, das heißt ob die Hauptversammlung (i) mit 

10.5 Remote participation and 
remote voting 

1. The Management Board is authorized, with the 

consent of the Supervisory Board, to provide that 

shareholders may participate in the General Meeting 

throughout its whole duration from any location by 

means of an acoustic and, if necessary, also optical 

two-way connection in real time, which enables 

shareholders to follow the course of the negotiations 

and, if the Chairman gives them the floor, to address 

the General Meeting themselves (remote 

participation). 

2. The Management Board is authorized, with the 

consent of the Supervisory Board, to provide that 

shareholders may cast their votes electronically from 

any location during the General Meeting (remote 

voting). In this case, the Management Board shall 

regulate the manner in which shareholders may raise 

an objection. 

3. For remote participation (item 10.5.1) and remote 

voting (item 10.5.2) a separate registration may be 

required and an earlier date deviating from Section 

111 para 2 AktG may be set for the end of the 

registration period. 

4. Votes cast in the course of remote voting (item 10.5.2) 

shall be null and void if the resolution is passed in the 

General Meeting with a different content than provided 

for in the form or in the input mask. 

5. Proposals for resolutions by shareholders pursuant to 

Section 110 AktG shall only be put to the vote if the 

proposal is repeated at the meeting. In the case of 

resolution proposals of shareholders who participate in 

the General Meeting by way of remote voting (item 

10.5.2), the requirement pursuant to sentence 1 shall 

be replaced by the submission of votes by electronic 

means prior to the General Meeting or the 

establishment of the connection for the submission of 

votes by electronic means during the General Meeting 

by the shareholder who submitted the resolution 

proposal. 

6. A General Meeting may be held without the physical 

presence of the participants in accordance with the 

legal provisions applicable on the day of the General 

Meeting (virtual General Meeting). The Management 

Board shall decide, with the consent of the Supervisory 

Board, on the form in which the General Meeting is to 

be held, i.e. whether it is to be held (i) with the physical 



 

 

physischer Anwesenheit der Teilnehmer, (ii) ohne 

physische Anwesenheit der Teilnehmer (virtuelle 

Hauptversammlung) oder (iii) als Hauptversammlung, bei 

der sich die einzelnen Teilnehmer zwischen einer 

physischen und einer virtuellen Teilnahme entscheiden 

können (hybride Hauptversammlung), durchgeführt wird. 

Wird die Hauptversammlung vom Aufsichtsrat 

einberufen, ist diesem die Entscheidung über die Form 

der Durchführung im vorgenannten Sinn überlassen. 

7. Soweit sich organisatorische und technische 

Festlegungen für eine virtuelle oder hybride 

Hauptversammlung nicht aus den am Tag der 

Hauptversammlung geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen über virtuelle 

Gesellschafterversammlungen oder aus der Satzung 

ergeben, sind sie vom Vorstand oder vom Aufsichtsrat als 

einberufendem Organ zu treffen. 

8. Im Übrigen ist der Vorstand oder der Aufsichtsrat als 

einberufendes Organ zu allen Entscheidungen berufen, 

die zur Durchführung einer virtuellen Hauptversammlung 

oder einer hybriden Hauptversammlung notwendig sind. 

9. In der Einberufung der virtuellen Hauptversammlung oder 

in einer entsprechenden Information, die ab dem 21. Tag 

vor der Hauptversammlung auf der Internetseite der 

Gesellschaft bereitgestellt wird, ist anzugeben, welche 

organisatorischen und technischen Voraussetzungen für 

die Teilnahme an der virtuellen Hauptversammlung 

bestehen. 

10. Die virtuelle Hauptversammlung wird für die Teilnehmer 

optisch und akustisch in Echtzeit übertragen. Es kann 

auch die öffentliche Übertragung der virtuellen 

Hauptversammlung durchgeführt werden. 

11. Die Aktionäre haben während der virtuellen 

Hauptversammlung nach Maßgabe der am Tag der 

Hauptversammlung geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen die Möglichkeit, sich im Weg 

elektronischer Kommunikation, z.B. per E-Mail, zu Wort 

zu melden. Wird einem Aktionär vom Vorsitzenden das 

Wort erteilt, ist ihm vom Vorsitzenden eine 

Redemöglichkeit im Weg der Videokommunikation zu 

gewähren. Der Vorsitzende entscheidet über die 

Reihenfolge der Redebeiträge und auch über den 

Zeitpunkt, bis zu dem Redebeiträge vorgetragen werden 

bzw. bis zu dem Fragen gestellt werden können. 

12. Darüber hinaus stellt die Gesellschaft nach Maßgabe der 

am Tag der Hauptversammlung geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen den Aktionären einen elektronischen 

Kommunikationsweg, z.B. E-Mail, zur Verfügung, auf 

dem sie Fragen und Beschlussanträge spätestens am 

dritten Werktag vor der Hauptversammlung an die 

presence of the participants, (ii) without the physical 

presence of the participants (virtual General Meeting) 

or (iii) as a General Meeting at which the individual 

participants can choose between physical and virtual 

participation (hybrid General Meeting). If the General 

Meeting is convened by the Supervisory Board, it shall 

be left to the latter to decide on the form in which it is 

to be held in the aforementioned sense. 

 

7. To the extent that organizational and technical 

specifications for a virtual or hybrid General Meeting 

do not result from the legal provisions on virtual 

General Meeting applicable on the day of the General 

Meeting or from the Articles of Association, they shall 

be made by the Management Board or the Supervisory 

Board as the convening body. 

 

8. In all other respects, the Management Board or the 

Supervisory Board, as the convening body, shall be 

called upon to take all decisions necessary to hold a 

General Meeting or a hybrid General Meeting. 

9. The notice convening the virtual General Meeting or 

corresponding information provided on the company's 

website from the 21st day prior to the General Meeting 

shall state the organizational and technical 

requirements for participation in the virtual General 

Meeting. 

 

10. The virtual General Meeting is transmitted visually and 

acoustically in real time for the participants. Public 

transmission of the virtual General Meeting may also 

be carried out. 

11. During the virtual General Meeting, the shareholders 

shall have the opportunity to speak by way of 

electronic communication, e.g. by e-mail, in 

accordance with the legal provisions in force on the 

day of the General Meeting. If a shareholder is given 

the floor by the Chairman, he shall be granted an 

opportunity to speak by way of video communication 

by the Chairman. The Chairman decides on the order 

of the speeches and also on the time up to which 

speeches may be made or up to which questions may 

be asked. 

 

12. In addition, the Company shall, in accordance with the 

legal provisions in force on the day of the General 

Meeting, provide shareholders with an electronic 

means of communication, e.g. e-mail, by which they 

may submit questions and motions for resolutions to 

the Company no later than on the third working day 



 

 

Gesellschaft übermitteln können. Die auf diesem Weg 

gestellten Fragen und Beschlussanträge sind in der 

Hauptversammlung zu verlesen oder den Aktionären auf 

andere geeignete Weise, zB auf der Internetseite der 

Gesellschaft, zur Kenntnis zu bringen. 

13. Bei allen Abstimmungen in der virtuellen 

Hauptversammlung können nach Maßgabe der am Tag 

der Hauptversammlung geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen die Aktionäre ihr Stimmrecht im Weg 

elektronischer Kommunikation ausüben und auf diese 

Weise gegebenenfalls auch Widerspruch erheben. Die 

Gesellschaft kann nach Maßgabe der technischen 

Möglichkeiten am Tag der Hauptversammlung eine 

spezielle E-Mail-Adresse einrichten und bekanntgeben, 

an die die Stimmrechtsausübung oder der Widerspruch 

an die Gesellschaft übersandt werden kann, den Einsatz 

einer speziellen Abstimmungssoftware oder eine 

entsprechende Funktion auf der Internetseite der 

Gesellschaft (HV-Portal) für Zwecke der 

Stimmrechtsausübung oder der Erhebung von 

Widerspruch anbieten. 

14. Die Gesellschaft stellt den Aktionären bei einer virtuellen 

Hauptversammlung auf ihre Kosten zumindest einen 

geeigneten und von der Gesellschaft unabhängigen 

besonderen Stimmrechtsvertreter zur Verfügung, der von 

den Aktionären zur Stellung von Beschlussanträgen, zur 

Stimmabgabe und gegebenenfalls zur Erhebung eines 

Widerspruchs in der virtuellen Hauptversammlung 

bevollmächtigt werden kann. 

prior to the General Meeting. The questions and 

motions for resolutions submitted in this way shall be 

read out at the General Meeting or brought to the 

attention of the shareholders in another suitable 

manner, e.g. on the Company's website. 

13. In accordance with the legal provisions in force on the 

day of the General Meeting, shareholders may 

exercise their voting rights in electronic communication 

for all votes in the virtual General Meeting and, if 

necessary, also raise objections in this way. The 

Company may, in accordance with the technical 

possibilities on the day of the General Meeting, set up 

and announce a special e-mail address to which the 

voting right exercise or the objection can be sent to the 

Company, offer the use of special voting software or a 

corresponding function on the Company's website 

(General Meeting portal) for the purpose of exercising 

voting rights or raising objections. 

 

 

 

14. In the case of a virtual General Meeting, the company 

shall provide the shareholders, at its own expense, 

with at least one suitable special proxy who is 

independent of the company and who can be 

authorized by the shareholders to propose resolutions, 

to cast votes and, if necessary, to raise an objection in 

the virtual General Meeting. 

10.510.6 Stimmrecht, 
Vollmachtserteilung 

1. Jede Aktie gibt das Recht auf eine Stimme. 

2. Jeder Aktionär, der zur Teilnahme an der 

Hauptversammlung berechtigt ist, hat das Recht, eine 

natürliche oder juristische Person zum Vertreter zu 

bestellen. Der Vertreter nimmt im Namen des Aktionärs 

an der Hauptversammlung teil und hat dieselben Rechte 

wie der Aktionär, den er vertritt. 

3. Die Vollmacht muss einer bestimmten Person in Textform 

erteilt werden. Die Vollmacht muss der Gesellschaft 

übermittelt und von dieser aufbewahrt oder nachprüfbar 

festgehalten werden. Es gibt keine Beschränkung der 

Anzahl der Personen, die zu Vertretern bestellt werden 

kann. 

4. Vollmachten können auch auf einem von der Gesellschaft 

näher zu bestimmenden elektronischen 

Kommunikationsweg an die Gesellschaft übermittelt 

werden. Die Einzelheiten für die Erteilung dieser 

Vollmachten werden zusammen mit der Einberufung der 

10.510.6 Voting Right, Proxies 
 

1. Every share shall entitle the holder to one vote.  

2. Every shareholder, who is entitled to attend a General 

Meeting, has the right to appoint a natural person or 

legal person as his/her proxy. The proxy shall attend 

the General Meeting in the name of the shareholder 

and has the same rights as the shareholder that 

he/she represents. 

3. A proxy must be granted to a specific person in text 

form. The proxy must be sent to the Company, and 

must be kept or provably recorded by the Company. 

There is no limit to the number of persons who may be 

appointed proxies.  

 

4. Proxies may be transmitted to the Company also 

electronically in a way to be determined by the 

Company. The details for granting such proxies shall 

be announced in the invitation to the General Meeting. 

The invitation may provide that proxies be transmitted 



 

 

Hauptversammlung bekannt gemacht. Die Einberufung 

kann als Kommunikationsweg die Übermittlung von 

Vollmachten per Telefax oder per E-Mail (wobei das 

elektronische Format in der Einberufung näher bestimmt 

werden kann) vorsehen.  

5. Hat der Aktionär seinem depotführenden Kreditinstitut 

(§ 10a AktG) Vollmacht erteilt, so genügt es, wenn dieses 

zusätzlich zur Depotbestätigung die Erklärung abgibt, 

dass ihm Vollmacht erteilt wurde; § 10a Abs 3 AktG gilt 

sinngemäß. ' 

 

 

6. In der Einberufung kann die zwingende Verwendung 

eines bestimmten Formulars für die Erteilung einer 

Vollmacht verfügt werden, welches auf der Internetseite 

der Gesellschaft zugängig gemacht wird. Dieses 

Formular ermöglicht die Erteilung einer beschränkten 

Vollmacht.  

 

by fax or email (and the electronic format may be 

defined in more detail in the invitation).  

 

 

 

5. If the shareholder has issued a proxy to the credit 

institution that keeps his/her securities account 

(section 10a AktG), a confirmation of the credit 

institution in addition to the deposit confirmation to the 

effect that it was granted proxy shall suffice; 

section 10a para 3 AktG shall apply mutatis mutandis. 

 

6. The invitation may provide that a certain proxy form, 

which shall be made available on the Company's 

website, be used for granting a proxy, provided that the 

proxy form allows for granting a limited proxy only, too.  

10.610.7 Mehrheiten in der 
Hauptversammlung 

1. Sofern das Gesetz nicht zwingend eine andere Mehrheit 

vorschreibt, beschließt die Hauptversammlung mit 

einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen, und in 

Fällen, in denen eine Kapitalmehrheit erforderlich ist, mit 

einfacher Mehrheit des bei der Beschlussfassung 

vertretenen Grundkapitals.  

2. Wenn bei Wahlen im ersten Wahlgang keine einfache 

Mehrheit erzielt wird, findet die engere Wahl zwischen 

den beiden Bewerbern statt, welche die meisten Stimmen 

erhalten haben. Bei Stimmengleichheit ist kein wirksamer 

Wahlbeschluss gefasst. 

3. Jeder Beschluss der Hauptversammlung bedarf zu seiner 

Gültigkeit der Beurkundung durch eine von einem 

österreichischen öffentlichen Notar über die Verhandlung 

aufgenommene Niederschrift.  

 

 

 

 

10.610.7 Majorities in the General 
Meeting 

1. Unless the law does provide mandatorily for a different 

majority, General Meetings shall pass their resolutions 

by simple majority of the votes cast and, in cases 

where a majority of the capital is required, by simple 

majority of the share capital represented at the time 

the resolution is passed.  

2. If in the case of elections no simple majority is reached 

in the first ballot, a second ballot shall be held between 

the two candidates who received the most votes in the 

first ballot. In the case of a tie, no effective resolution 

on the election has been passed. 

3. Every resolution of the General Meeting shall be 

recorded by an Austrian notary public in the form of 

minutes kept on the discussions in order to be valid. 


